
allgemeine Pflege Stand: 01.01.2024

 
gültig ab 01.06.2023 bis 31.05.2024
Wir haben die freiwillig verhandelbaren sog. "Sonstigen Dienste"

beantragt und somit den für Bayern maximal verhandelbaren

Personalschlüssel von 1 zu 26,4 umgesetzt.

Zweibett- Pflege Unterkunft Verpflegung Investition Ausbildungs- Gesamt

zimmer kosten 1

täglich täglich täglich täglich täglich täglich

Pflegegrad 1 47,50 € 12,45 € 14,01 € 14,06 € 2,92 € 90,94 €

Pflegegrad 2 71,02 € 12,45 € 14,01 € 14,06 € 2,92 € 114,46 €

Pflegegrad 3 87,19 € 12,45 € 14,01 € 14,06 € 2,92 € 130,63 €

Pflegegrad 4 104,06 € 12,45 € 14,01 € 14,06 € 2,92 € 147,50 €

Pflegegrad 5 111,62 € 12,45 € 14,01 € 14,06 € 2,92 € 155,06 €

Ausbildungskosten 1 = Generalistik             Ausbildungskosten 2 = nach altem Verfahren 
Berechnung des Eigenanteils: pro Monat mit 30,42 Tagen

30,42 Tage gesamt ./. Pflege- = monatlicher

X Versich. Eigenanteil

Pflegegrad 1 90,94 € 2.766,39 € 0,00 € = 2.766,39 €

Pflegegrad 2 114,46 € 3.481,87 € ./. 770,00 € = 2.711,87 €

Pflegegrad 3 130,63 € 3.973,76 € ./. 1262,00 € = 2.711,76 €

Pflegegrad 4 147,50 € 4.486,95 € ./. 1775,00 € = 2.711,95 €

Pflegegrad 5 155,06 € 4.716,93 € ./.2005,00 € = 2.711,93 €

Aufpreis Einbett - Zimmer ohne Bad täglich 2,00 €

Aufpreis Einbett - Zimmer mit Bad täglich 4,09 €
Unsere ortsüblichen Tagessätze wurden zwischen dem Haus der Pflege-KITZINGERLAND GmbH  

dem Bezirk Unterfranken sowie der Arbeitsgemeinschaft der Pflegekassen verhandelt und genehmigt.

Die Preise gelten für alle Heimbewohner und können nicht einseitig von uns festgelegt werden.

Entlastung der Pflegebedürftigen beim Eigenanteil gemäß § 43 c SGB XI:

Ab dem 01.01.2022 werden Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5 durch zusätzliche Zahlungen der Pflegekassen beim Eigenanteil 

entlastet. Die Höhe dieses Zuschlags steigt prozentual, je nach Dauer der vollstationären Versorgung.

Bei Leistungsbezug bis einschließlich 12 Monate erhalten Pflegebedürftige einen Leistungszuschlag in Höhe von 15 Prozent ihres 

zu zahlenden Eigenanteils an den pflegebedingten Aufwendungen. 

Bei Leistungsbezug von mehr als 12 Monaten erhalten Pflegebedürftige einen Leistungszuschlag in Höhe von 30 Prozent ihres zu 

zahlenden Eigenanteils an den pflegebedingten Aufwendungen. 

Bei Leistungsbezug von mehr als 24 Monaten erhalten Pflegebedürftige einen Leistungszuschlag in Höhe von 50 Prozent ihres zu 

zahlenden Eigenanteils an den pflegebedingten Aufwendungen.

Bei Leistungsbezug von mehr als 36 Monaten erhalten Pflegebedürftige einen Leistungszuschlag in Höhe von 75 Prozent ihres zu 

zahlenden Eigenanteils an den pflegebedingten Aufwendungen.

Eine entsprechende Abrechnung erfolgt individuell.


